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Niederschrift des Tagesordnungspunktes Nr. 1 

 

Gegenstand: Digitale Infrastruktur und IT-Ausstattung der Schulen; 

Sachstandsbericht 
 
Der Leiter der EDV-Abteilung, Andreas Heck, stellt anhand einer Powerpoint-Präsentation 

Art und Umfang der Dienste vor, die seine Abteilung für die Schulen und die 

Schulverwaltung erbringt. Erläutert werden Fachverfahren, die in der Schulverwaltung zum 

Einsatz kommen, die Ausstattung der Schulen mit digitalen Endgeräten, Serverstrukturen 

und lokalen Netzen sowie die besonderen Herausforderungen, die sich aus der 

fortwährenden Weiterentwicklung von Hard- und Softwarekomponenten ergeben. 

 
Herr Heck stellt neue Projekte wie die Umstellung aller Telefonanlagen auf IP-Telefonie vor, 

bei der auch alle bestehenden Außenstellen wie z.B. die Schulen einbezogen werden. 

Weitere Neuerungen sind mit der Einführung des landesweit einheitlichen 

Schulverwaltungsprogramms edoo.sys verbunden, mit dessen schrittweiser Umsetzung 

bereits begonnen wurde. In diesem Zusammenhang werden alle Schulleitungen gebeten, 

die EDV-Abteilung rechtzeitig über das Auslaufen ihrer Altverträge zu informieren. 

 
Der Leiter der Zeppelinschule, Wolfgang Braunstein, dankt der EDV-Abteilung für die gute 

Zusammenarbeit. Ohne ihre Hilfestellung würde vieles nicht funktionieren und wären 

Vorhaben wie das umfangreiche Smartboard-Programm der Zeppelinschule kaum 

umzusetzen. 

 
Die Powerpoint-Präsentation ist der Niederschrift beigefügt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

9. Sitzung des Schulträgerausschusses der Stadt Speyer am 14.11.2017 

 

 

 

1
1
0
/M

ü
 -

 0
4
/2

0
0
3
 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes Nr. 2 

 

Gegenstand: Gefahrenverhütungsschau an Schulen; Sachstandsbericht 
 
Frau Bürgermeisterin Monika Kabs teilt mit, dass bisher am Schwerd-Gymnasium und den 

GS Siedlungs-, Salier-, Vogelgesang sowie Zeppelinschule Brandschutzbegehungen 

stattfanden und aufgrund der festgestellten Mängel viele bauliche Änderungen vorzunehmen 

sind. Bei der Begehung der Zeppelinschule wurden allerdings schwerwiegende Mängel im 

Hinblick auf eine rauchdichte Abschottung der zum Treppenhaus führenden Flure und das 

Fehlen eines zweiten baulichen Fluchtwegs deutlich. Unmittelbare Folge der Begehung war 

u.a. die sofortige Untersagung einer weiteren Nutzung des Medien- und des Theaterraums. 

Frau Kabs verdeutlicht, dass schrittweise alles Notwendige unternommen werden muss, um 

die Sicherheit aller Personen zu gewährleisten, die sich in den Schulgebäuden aufhalten.  

 
Die Leiterin des Gebäudemanagements, Ilona Bast, erläutert, dass gemäß Brand- und 

Katastrophenschutzgesetz (LBKG) bei allen Krankenhäusern, Heimen, Kindertagesstätten, 

Schulen und Hochhäusern in regelmäßigen Abständen eine Gefahrenverhütungsschau 

vorzunehmen ist. In einem Merkblatt des Hessischen Ministeriums des Innern und für Sport 

ist detailliert aufgelistet, welche Merkmale bei welchen Einrichtungen zu prüfen und zu 

beurteilen sind. Nachdem bei allen Begehungen Mängel vorgefunden wurden, soll ein 

anerkannter Brandschutzsachverständiger schnellstmöglich für die Schulen 

Brandschutzkonzepte erstellen. Anhand einer festzulegenden Priorisierung erfolgt 

anschließend eine schrittweise Umsetzung der erforderlichen Maßnahmen. 

 
In der folgenden Debatte wird deutlich, dass die Behebung der vorgefundenen Mängel hohe 

Kosten verursachen wird, die Sicherheit aber vorgeht. Bemängelt wird, dass notwendige 

Maßnahmen oft nicht erläutert und zu selten Alternativen erörtert werden. 
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Niederschrift des Tagesordnungspunktes Nr. 3 

 

Gegenstand: Verschiedenes 
 
Die Vorsitzende weist auf Angebote des Fachbereichs 4 hin, die den Schulen Unterstützung 

im Umgang mit Flüchtlingskindern bieten können: 

- die Volkshochschule bietet zusätzliche Sprachkurse an 

- bei Elterngesprächen übernimmt der FB 4 die Fahrtkosten für Dolmetscher, wenn 

diese über den (kostenlosen) Dolmetscherpool Germersheim gebucht werden 

- für Flüchtlingseltern hat der Arbeitskreis Asyl einen Willkommensbrief erstellt, der für 

den Bedarf der Schulen überarbeitet und in verschiedene Sprachen übersetzt 

werden kann. 
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